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VIII .Josefstädterstrasse32 .
DruckvonRud.Briefenhofen .an No1 .

WienMontag3 .Jänner1890

( Cylfür Obdachlose . )ImMonate
December 1897 wurden in dem
unter demProtektoratederkai¬
hern stehendenElisabethiumAsylfür ObdachloseFrauenundKinder 1546 Frauen und363 .
Kinder ,im Mannmal599Män¬
ner und17 Knaben ,mithininbeidenHäusern(Landstraße,Blatt,gasse4und . )zusammen7917Per¬
sonenbeherbergtundmitSuppeundBootbeköstigt .Außerdemwurdenin diesemMonateauf
kostendesVereines2170PersonenimArbeiterhotelfavorisen,Quel¬
lengasse77beherbergt.
Assentirung.Beideram2 .Januar1898vorgenommenenZiehung
jenesBuchstaben,mitwelchemdie
Lösungderin Wienheimalberech¬
tigtenStellungspflichtigender
erstenAllersKlasse(Geburtsjahr1877 )zubeginnenhat ,wurdevomBürgermeisterDr .Bürger
der Buchstabgezogen .
Bezirksausschlagder

BezirksausschusshatinseinerletztenSitzungbeschlossen,dieHaus -und
WohnungseigenthümerimInteresse
der Communeund des Landes
Nieder-Oesterreichzuersuchen,der

neuenLandes - Brandschaden¬
Versicherungsanstaltbeizutreten.
zumaldie Jahrespannenaußer¬ordentlichgeangsind ,indemz .B.der Bauerfür hart gedeckteHäu¬
ser pro1000fl .nur18kr undfür
Wohnungenpro 1000fl nur 40kr
beträgt .Weiterswurdebeschlossendie imVorjahrevonDr .Plant
angeregteVerlegungdesGroß¬
marktes aus derThaliastraße
auf den Hypenplatzzunegiren .

wobei der Detailmarkt in der
Brunnengasse belassen werden
soll .Der Antrag desBezirksvor¬

stehersJohannHofingerbetreffend
AbstellungdesbeschwerlichenRela¬mirens über in verdorbenenVerkaufsAutomatenhineinge¬
worfenen Münzenwirdange¬
nommen .NachdiesemAntrage
sollenReclamationsstellennichtweiteralshöchstenSchön¬
servondembetreffendenAuto¬malenentferntsein .DerAn¬
tragdesBezirksausschussesFlomayeraufErwirkung
derdoppeltenAnzahlvomGe¬mahlen ihr ge¬Sehligenausfallden12fürdenhiesigenBezirkauf¬
gestelltwerdenwerdeange¬nommen.ZuArmenrathenwur¬
dengewählt :JohannRuppka
WilhelmZidek,RobertGüttling,MartinGroßner ,Christoph
Vorscht,JosefSteiner,JosefVietzundSilvesterTollinowski
EinOpferderNachtssitzungen)der

demGemeinderaths-Präsidialbu¬
ren zugetheilteRathsdienerGustan¬
kosch hatte ,als er am28 .v .M.
aus der Nachtsitzung desGemein¬
derathes um 2 Uhr früh seiner
am 4 .Bezirk gelegenen Wohnung
zueilte ,das Unglück ,beim
Naschmarkt auf einer beeisten
Stelle auszugleiten und sichden
rechten Armschwerzubeschädi¬
gen .Derselbe wurde ,dasich
sein Zustandverschlimmert ,in
Spitalpflege abgegeben .



ErsteösterreichischenSparkasse.)Beider
erstenösterreichischenSparkassesindim
MonateDecembervom29 .307Parteien
3678.212fl 60kreingelegtundan22,596
Parteien4305134fl .75krrückgezahltworden .DerStanddesInteressenten¬
Einlags-Capitalsbetragmit31 .Decem¬
bernachZuschreibungderhalbjährigen
Zinsen215617.459fl .96kr .Beider
HypothekenLiquidaturuwurdenimvorigenMonate2835355fl
zugezähltundeinBetragvon338 .911fl .23rückgezahlt.Am
SchlussediesesMonatesbetrugen,diesämmtlichaushaltendenDarlehen
149951.190fl .91kr .BeiderPfandBrief anstalt wurdenindemberHypothekardarlehenimBetra¬gevon171f 45xrückgezahlt.Am
SchlussediesesMonatesbetrugendie sämmtlichenaushaftenden
Darlehen43761fl 33kr ,derWil¬
gungs -undEinlösungsfonds29 .838fl 67Kr ,diePfandbriefeim
Umlaufe30jährig34500fl ,im
Umlaufe32jährig39100fl .Beider
EffektenundVorschußAbtheilungwurdenimvergangenenMonate
anWechselnescomplirt2855.36787ko,einkassirt5,311547fl .35.
Tramweg.DasProjectderWie¬
ner TrauerGesellschaftbehufs
leichterer Abwickelungdes
sendesverkehreszwischendem
Schwarzenbergplatze undder
zweiten Remise in Simmerung
auf demBaugnetederPreß¬
burger Reichsstraßevorder
genanntenReise einAuf¬
stellungsgeleiseherzustellen ,
wurdebehördlicherseitsprinci¬
piell genehmigt.

AucheineHausmeisterfrage.
In der gestrigenvertraulichen
Sitzung desBezirksausschusses
innereStadtbeantragteB .A.
Waldsteinzu veranlassen ,daß
währendder Winterszeit inder
Morgen -undAbenddämmerung
d .i .von - 8Uhrfrühundvon145
UhrNachmittagsdie Segenin
denWohnhäusern,nicht wiebisher
gänzlichunbeleuchtet ,sondern
auspolizeilichenundkörperlichen
Sicherheitsgründen ,vollund
ganzbeleuchtetwerdensollen .
Weiters soll dahin gewirkt
werden ,daß dieWohnhäuser
vondemHausaufsichtsorgan
auch wirklich bewachtwerden .
Weitermögeein Verbotda¬

hingehend erwirkt worden ,
daßdie WohnungdesHausbe¬
sorgers im Sonterramoder
in einer Frageuntergebracht
ist und daß zwei oder mehre¬
re Häuser derÜberwachung
eines Hausbesorgeranver¬
traut werden .


	Seite 1
	[Seite]

